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Ausgangslage Umsetzung und Ziele

Ausblick
• Stärkung des formativen Evaluationscharakters und

sozialräumliche Öffnung des Angebots

• Weiterentwicklung der Konzeption zur stärkeren

Verflechtung von Sprache und Bewegung sowie

Professionalisierung der Lehramtsstudierenden

• Durchführung von Oster- und Sommercamps im Jahr

2017

Vormittags Sprachkurse am Campus Essen Nachmittags Sprechen und Bewegen am Sportcampus

Erste Ergebnisse
• Bislang mehr als 160 teilnehmende Kinder und Ju-

gendliche im Alter zwischen 8 und 18 Jahren

• Hohe Akzeptanz seitens der Kinder und Jugendlichen

sowie der beteiligten Lehramtsstudierenden

• Professionalisierung der Lehramtsstudierenden für

den bewegungsorientierten Sprachlernansatz (inkl.

Supervision und Fortbildungen)

Mittags gemeinsames Essen in der Mensa

UDE-Kooperation 
zwischen dem 

Förderunterricht 
(FU), ProDaZ und 

ISBW

Einsatz von 
Sprachlern-

angeboten in 
Verbindung mit 

Bewegung, Spiel 
und Sport

Methodisch-didaktischer Ansatz

Förderung der 
sprachlichen 

Integration und 
Teilhabe an einem 

sportlichen 
Lebensstil

Zielperspektive: Kinder und Jugendliche

Professionali-
sierung für die 

Entwicklung und 
Anwendung 
bewegungs-

orientierter Sprach-
lernangebote

Zielperspektive: Lehramtsstudierende

Einblicke in das Camp

Erlernen der 
deutschen 

Sprache sowie 
Bewegung, 

Spiel und Sport

Positive 
Effekte der 

Verschränkung 
von Bewegung 
und Sprache 

auf das 
Sprachlernen

Ressourcen für die 

Sozialintegration neu 

zugewanderter Kinder 

und Jugendlicher

Besonderes  

Potenzial des 

methodisch-

didaktischen 

Ansatzes
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